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Sehr geehrte/r Frau/Herr Redakteur/in! 

 

Knisternde Spannung bei der Schnellschach-LM! 

 
Wohin geht die Schachkrone in der schnellen Disziplin? 

 

Am Samstag, dem 05.05.2018, wurde in Amstetten im Schnellschach die offene 

siebenrundige NÖ-Landesmeisterschaft gleichzeitig mit der 10. ASKÖ-LM ausgetragen. 

Mit 44 Denksportlern hatte man fast dieselbe Teilnehmerzahl wie im Vorjahr erreicht. Das 

Teilnehmerfeld war wieder sehr breit gestreut. Der jüngste Teilnehmer war 12, der älteste 

91. Dies zeigt, dass der Schachsport von jung bis alt begeistern kann. Mit einem nationalen 

und sechs internationalen Titelträgern war das Turnier wieder gut besetzt. Die Spieler kamen 

aus 4 Bundesländern und 19 Vereinen. Auch mehrere Schachamazonen mischten mit.  

 

Im Jänner hatte sich der Amstettner Lokalmatador FM Erwin Rumpl bereits den 

Landesmeistertitel im Turnierschach erkämpft und auch dieses Mal war das Glück des 

Tüchtigen auf seiner Seite. Nach einem Remis in der Schlussrunde und 6 erkämpften 

Punkten konnte er im heurigen Jahr bereits den 2. Landesmeistertitel gewinnen. Hans-

Jürgen Koller und Florian Sandhöfner wurden Zweiter und Dritter. Vierter und damit bester 

Senior wurde Pero Dumancic. NM Wolfgang Wadsack gewann als Fünfter im Turnier die 

ASKÖ-Wertung und wurde somit ASKÖ-Landesmeister.  

 

Den Kategoriepreis im 2. Viertel erkämpfte sich der 

Böhlerwerker Manfred Edenhauser, der vereinslose 

Christoph Götz gewann den Kategoriepreis im 3. Viertel, 

während der Leonfeldner Mario Hofstadler (U12) nicht nur 

das 4. Viertel, sondern auch den Jugendpreis gewann. Beste 

Dame wurde die Gmundnerin Christina Felleitner. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
 

 

 
Turniersieger FM Erwin Rumpl 

und NM Wolfgang Wadsack 
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